
 1

 

 

 

Deutsche Gesellschaft für Angiologie – Gesellschaft  für Gefäßmedizin e.V. (DGA) 

Pressemitteilung  

Den wissenschaftlichen Nachwuchs fördern: Die DGA s chreibt  

wissenschaftliche Preise aus 

Berlin, 27. Jan. 2010. Die DGA vergibt 2010 drei wissenschaftliche Preise: Den Promotionspreis, 

Schwarz Monheim Preis und den Max-Ratschow-Preis. Junge Wissenschaftler sind herzlich 

eingeladen, sich zu bewerben und ihre Arbeiten einzureichen. 

Promotionspreis  

Der Preis ist mit 2.500 Euro dotiert. Der Preisträger erhält ferner eine dreijährige kostenlose 

Mitgliedschaft in der DGA inklusive des Bezuges der Fachzeitschrift VASA — European Journal of 

Vascular Medicine. Der Preis wird für eine Dissertation, die an einer deutschen Universität 

abgeschlossen wurde und sich mit der klinischen und experimentellen Angiologie und ihren 

Grenzgebieten befasst, vergeben. Bewerben können sich die Promovierten  oder die Hochschullehrer, 

die die Arbeit betreut haben. Zur Teilnahme sind alle zugelassen, deren Promotionsverfahren 

innerhalb der letzten zwei Jahre abgeschlossen wurde.  

Die Bewerbungen sind an den Präsidenten der DGA, Prof.  Karl-Ludwig Schulte, Gefäßzentrum Berlin, 

Ev. Krankenhaus Königin-Elisabeth-Herzberge, Herzbergstr. 79, 10362 Berlin zu richten. Es werden 

drei Exemplare und  eine Kopie der Promotionsurkunde erbeten. 

Bewerbungsfrist ist der  30. Juni 2010 

Schwarz Monheim Preis  

Der jährlich vergebene Schwarz-Monheim- Preis ist mit 10.000 Euro dotiert. Er wird für 

abgeschlossene Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der klinischen und experimentellen Angiologie 

vergeben. Die Arbeiten sollten im Jahr vor der Bewerbung in anerkannten deutsch- oder 

englischsprachigen Fachzeitschriften publiziert oder zur Publikation angenommen worden sein. 

Bewerben können sich Erstautoren bis 40 Jahre aus einem deutschsprachigen Land.  

Die Bewerbungen sind in dreifacher Ausführung an den Präsidenten der Deutschen Gesellschaft für 

Angiologie, Professor  Karl-Ludwig Schulte, Gefäßzentrum Berlin, Ev. Krankenhaus Königin-Elisabeth-

Herzberge, Herzbergstr. 79, 10362 Berlin zu richten.  

Bewerbungsfrist ist der  30. Juni 2010 

Max-Ratschow-Preis  

Alle zwei Jahre vergibt die DGA den Max-Ratschow-Preis für hervorragende Arbeiten auf dem Gebiet 

der klinischen Angiologie. Er ist mit 5.000 Euro dotiert. Die Arbeit muss zur Veröffentlichung 

angenommen oder bereits veröffentlicht sein. Bewerbungen sind in dreifacher Ausführung  

 an den Präsidenten der Deutschen Gesellschaft für Angiologie, Professor  Karl-Ludwig Schulte, 

Gefäßzentrum Berlin, Ev. Krankenhaus Königin-Elisabeth-Herzberge, Herzbergstr. 79, 10362 Berlin 

zu richten.           
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Die Preisträger werden im Rahmen der 39. Jahrestagung der DGA auf der diesjährigen 

Dreiländertagung mit den Schweizerischen und Österreichischen Gesellschaften für Angiologie vom 

12. bis 15. September 2010 in Basel geehrt.  

Details zu den Ausschreibungen: http://www.dga-gefaessmedizin.de/Ausschreibungen-2010.88.0.html 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:     

Hilke Nissen / Katrin Müller 

Deutsche Gesellschaft für Angiologie    

Luisenstr. 58/59       

10117 Berlin     

T: 030-53 14 85 82-0      

F: 030-53 14 85 82-9 

info@dga-gefaessmedizin.de    

Mobil: 0176-64 15 27 63 

 


